
Reformierte Kirche
Bezirk Cham

Kirche mit Zukunft

September 2023

Chomer
Chilefänschter

Gottesdienst mit Taufen im Schlosspark St. Andreas



Engel um uns herum

Ich durfte im Juli eine junge Frau tau-
fen. Sie hat sich nach vielen Jahren, 
in denen sie bei Jugendanlässen teil-
genommen oder sogar mitgeholfen 
hat, dazu entschieden, sich taufen zu 
lassen. 

Als Taufgeschenk habe ich ihr einen 
kleinen Engel mitgebracht. Dass sie 
einen Taufspruch aussuchen würde, 
der von Engeln handelt, wusste ich 
zu dem Zeitpunkt noch nicht, als ich 
den Engel kaufte. Ihre Freundin hat 
ihr eine Taufkerze geschenkt und – ihr 
ahnt es bereits – es ist ebenfalls ein 
Engel darauf zu sehen. Drei Frauen, 
dreimal derselbe Gedanke: Einen En-
gel braucht’s! 

Das Motiv des Engels find ich einfach 
wunderbar. Gemäss meinem Taufver-
ständnis bitten wir Gott bei der Taufe 
darum, uns in unserem Leben zu un-
terstützen. Wir bitten Gott, uns ei-
nen Schutzengel zur Seite zu stellen, 
mit dem wir behütet und gesegnet 
durch’s Leben gehen können. 

Ausserdem ist die besagte frisch Ge-
taufte auch eine Art Engel für unsere 
Gemeinde. Sie setzt sich ein, enga-
giert sich, denkt mit und unterstützt 
mich und unser Team immer wieder 
bei Anlässen. Und ich bin überzeugt: 

IMPULS

Sie bewirkt auch ausserhalb der Kir-
che bestimmt viel durch ihre frische, 
positive Art und ihre herzliche Art mit 
Menschen umzugehen. 

Engel in unserem Leben zu haben ist 
ein Segen. Und wenn wir uns beseelt 
und getragen fühlen, können wir sel-
ber auch für andere zu Engeln werden.

Ich wünsche uns allen, dass wir die En-
gel sehen, wahrnehmen um uns her-
um und dankbar sein können. 

Das gelingt uns aber nicht immer 
gleich gut. In der Verzweiflung und 
Niedergeschlagenheit können wir sie 
manchmal nicht entdecken. 

Passend dazu sind die Worte von Do-
rothee Sölle: 

Zeig uns die Engel 
Manche von uns sind so verzweifelt 
dass sie nichts sagen können 
dass sie nicht klagen können 
sie bleiben stumm  
ihr Leben lang 
 
Gott, bitte, hör ihre Klagen 
wenn sie vor dem geleerten Glas sitzen 
sieh ihren Schrei in den fahrigen Gesten 
Gott,  
hör du, was sie nicht sagen

Manche von uns sind so verzweifelt 
dass sie nicht weinen können 
sie haben verlernt 
sie bleiben trockenen Auges 
ihr Leben lang

Gott, bitte, sieh ihre Traurigkeit 
vergib ihnen ihre Versteinerung 
und sammle die ungeweinten Tränen

Manche von uns sind so verzweifelt 
dass sie noch nie einen Engel gese-
hen haben 
Sie leben ohne dass jemand sie fragt 
Frau, warum weinst du? 
Sie glauben dir deine Geschichte nur 
halb und bleiben allein beim Weinen

Gott, bitte, schick doch mal einen 
oder zwei Engel 
die fragen Warum weinst du? 
schicke eine von uns zu fragen warum 
damit wir alle nicht allein bleiben 
vor den Gräbern 
wo unsere Hoffnungen verscharrt liegen 
und lehr uns klagen 
und lehr uns weinen 
und zeig uns die Engel 
die schon am Grab auf uns warten.

Alles Liebe – und haltet die Augen 
offen für die Wunder Gottes

Eure Pfarrerin Rahel Nilsson



ERWACHSENESENIOREN

KINDER UND FAMILIE

Kontaktgruppe
Donnerstag, 28. September
13.30 – 16.30 Uhr
Ref. Kirchgemeindesaal
Wir treffen uns zum Handarbeiten und 
gemütlichen Beisammensein.
Kontakt: Mireille Saluz, 041 781 30 45

Mittags-Tisch
Donnerstag, 7. September 12.00 Uhr
Ref. Kirchgemeindesaal

Die reformierte und die katholische 
Kirche, zusammen mit der KISS Ge-
nossenschaft Cham und FRW-Zug, 
laden Sie herzlich dazu ein.
Fr. 7. – pro Person (Kinder, Gering-
verdiener Fr. 2.–). Alle Altersgruppen 
sind herzlich eingeladen.

Gschichtehöck 
Mittwoch, 6. September
9.30 – 11.00 Uhr
im Ref. Kirchgemeindesaal
Der verlorene Sohn
Herzliche Einladung an alle Kinder 
zwischen 2 und 5 Jahren mit ihren 
Eltern oder Grosseltern zum Gschich-
te lose, Spielen, Znüni und Austausch.
Kontakt: Sozialdiakon Toni Timar,
toni.timar@ref-zug.ch, 041 780 11 19.  
Lore Iten, 041 780 61 13 

Singen mit Kleinkindern 
Mittwoch, 13. September
9.30 – 10.30 Uhr
im Ref. Kirchgemeindesaal.
Für Kinder von 2 – 5 Jahren mit einer 
Begleitperson.
Sozialdiakon Toni Timar,
toni.timar@ref-zug.ch, 041 780 11 19

Männertreff
Mittwoch, 20. September, 14.00 Uhr
Ref. Kirchgemeindesaal

Wir sind zum Gast am Seniorennach-
mittag. Ruedi Josuran, Moderator der 
SRF-Sendung «Fenster zum Sonntag» 
referiert über seine Arbeit und sein 
Leben.
Herzliche Einladung
Pfarrer Michael Sohn

Protestantischer Frauenverein
Dienstag, 5. September  
Abfahrt 13.30 Uhr
Gemeindehausplatz 
Herbstfahrt ins Blaue
Anmeldung an Annemarie Wälchli, 
041 780 26 04 oder 079 404 08 44,
ami.waelchli@greenmail.ch.
Die Platzzahl ist beschränkt.

Träumlikafi
Montag, 11. September
14.00 Uhr – 16.30 Uhr
Ref. Kirchgemeindesaal
Beim «käfele», plaudern, lachen, wol-
len wir einfach einmal im Monat Zeit 
haben füreinander.
Frauen und Männer jeder Altersstufe 
sind herzlich eingeladen!  
Edith Heeb

Bibel-Teilen
Donnerstag, 5. Oktober
um 19.00 Uhr 
Pfarrerin Rahel Nilsson

Seniorentreff
Mittwoch, 20. September 14.00 Uhr 
Ref. Kirchgemeindesaal

Ruedi Josuran – gefordertes Leben 

Ruedi Josuran ist Schweizer Redaktor, 
Radiomoderator, Fernsehmoderator, 
Coach und Autor. Viele kennen ihn 
natürlich vom Fernsehen, wo er ein-
fühlsame, klare und erhellende Ge-
spräche mit Persönlichkeiten führt. 
Durch seine Sendungen dürfen wir 
deren Lebenswege wahrnehmen und 
für uns selbst ganz viel lernen und 
Mut schöpfen. 
Nun kommt Ruedi Josuran persönlich 
zu uns nach Cham!

Herzliche Einladung
Pfarrer Michael Sohn, 041 780 65 71
michel.sohn@ref-zug.ch

Essen und Mehr
Freitag, 15. September, 18.30 Uhr 
im Abenteuerland ZuKi-am-Teuflibach 
Für alle, die gerne zusammen essen, 
Menschen aus anderen Kulturen ken-
nen lernen und sich austauschen bei 
Musik und Spielen.
Veranstalter: Netzwerk Integration 
Cham (Ref. Kirche, KISS Nachbar-
schaftshilfe, FRW, Gemeinde Cham)
Anmeldung: Sozialdiakonin Annette 
Plath, 041 780 65 58, 
annette.plath@ref-zug.ch 

Filmabend für Kinder & Jugendliche
Freitag, 1. September
17.30 – 19.30 Uhr (5 – 12 Jahre) 
19.30 – 21.30 Uhr (ab 13 Jahren)

Spielabend für Kinder & Jugendliche
Freitag, 22. September 
17.30 – 20.00 Uhr
Ref. Kirchgemeindesaal 
Tolle Spiele und viel Spass, dazu gibt 
es Hot Dogs, Chips und Getränke.

Infos und Anmeldung bei 
Sozialdiakon Toni Timar 041 780 11 19 

SoNaMi-Treff
Sonntag, 17. September
14.00 – 17.00 Uhr
Langhuus Cham, Fabrikstrasse 9 
In geselliger und gemütlicher Runde 
am Sonntagnachmittag zusammen 
Zeit verbringen bei Gesprächen, Spie-
len und Kaffee und Kuchen. 
Annette Plath, Karin Pasamontes, Lisa 
Herms (Ref. Kirche, KISS, IG Langhuus)

Männerstammtisch
Montag, 18. September, ab 19.00 Uhr
Ref. Kirchgemeindesaal
Alle Männer sind herzlich zum Stamm-
tisch mit interessanten Gesprächen 
und etwas „Flüssigem“ eingeladen.
Pfarrer Michael Sohn, 041 780 65 71



RÜCKBLICK KANTONALE SCHÜLERREISE

Glocken läuten zum Gedenken an das Attentat in Zug

Zum Gedenken an das Attentat im Zuger Regierungsgebäude sowie an alle Opfer von Gewalt auf der Welt läuten 
im ganzen Kanton am Mittwoch, 27. September um 12.00 Uhr die Kirchenglocken. 
Um 19.00 Uhr findet ein ökumenischer Gedenkgottesdienst in der Katholischen Kirche St. Oswald in Zug statt.

Ukrainer treffen Chamer

Samstag, 23. September, 17.00 Uhr
Reformierte Kirche

Im vergangenen Jahr haben wir uns als 
eine kleine Gruppe von Theologiestu-
dierenden, freiwillig Helfenden und 
Menschen aus der Ukraine zusammen-
gefunden. Unser Ziel ist es, gemein-
sam freundschaftlich und friedlich auf 
den Krieg in der Ukraine zu antworten. 
Wir sind eine bunt gemischte Gruppe 
von Menschen aus der Ukraine, Russ-
land, Weissrussland, der Schweiz und 
aus Deutschland. 
Uns verbindet die Sehnsucht nach ei-
ner Gemeinschaft, die offen und fried-
lich zusammenleben kann. Die Sehn-
sucht nach einem Ort, an dem die 
Nationalität keine Rolle spielt. 
Durch gemeinsame Gottesdienste, 
welche in der Gestaltung reformierte 
und orthodoxe Liturgie (zweisprachig) 
verbinden, wollen wir Brücken schla-
gen und die Kulturen verbinden. Wei-
tere Angebote umfassen ein Jugend-
programm, aber auch gemeinsames 
Kochen, immer mit dem Ziel den ge-
genseitigen Austausch zu fördern, sind 
geplant. 
Alle, die uns auf unserem Weg beglei-
ten möchten, sind herzlich willkom-
men! Der erste Gottesdienst findet am 
23. September um 17.00 Uhr statt. 
Wir freuen uns, wenn auch Sie sich zu 
uns gesellen und dazu beitragen, un-
sere Idee voranzubringen. 

Raffaella Felder und Anna Hemme-Unger

ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST



VELOWERKSTATT IM LANGHUUS

Gebrauchte Velos für Flüchtlinge gesucht

Immer wieder haben hilfsbereite Menschen aus Cham und im ganzen Kanton 
Zug in den letzten Jahren ihre gebrauchten Velos, die im Keller schon seit lan-
gem unbenutzt herumstehen, für Migranten gespendet. Die Geflüchteten war-
ten auf ihre Bewilligung und können sich die teuren Bustickets nicht leisten.

In unserer Velowerkstatt, die unter anderem  von der reformierten Kirche Kanton 
Zug im Langhuus in Cham geführt wird, werden die Velos dann repariert und 
überholt und an die neuen Besitzer übergeben, die durchweg dankbar sind und 
dadurch wertvolle Integrationshilfe erhalten. Seitdem die Flüchtlinge aus der 
Ukraine bei uns sind, vermitteln wir doppelt so viele Velos, vor allem Herrenräder! 
Wer von Ihnen, liebe Leserin oder lieber Leser, noch ein gut erhaltenes Velo hat, 
gerne auch Kindervelos, und spenden möchte, darf sich gerne mit uns in Verbin-
dung setzen, wir holen es dann bei Ihnen ab. Wir benötigen auch Kindersitze, 
die man hinten auf den Gepäckträger montiert. 

Bitte melden Sie sich gerne bei Sozialdiakonin Annette Plath, 041 780 65 58, 
annette.plath@ref-zug.ch

THEATER FÜR KINDER

Kindertheater Bruderboot «Mario Nett – abgedreht»

Sonntag, 24. September, 14.30 Uhr 
Ref. Kirchgemeindesaal

Die beiden witzigen Männer hatten letztes Jahr viele Kinder mit ihrer Geschich-
te fasziniert. Nun gibt es eine Fortsetzung des lustigen Theaters mit viel Musik. 
Zu «Der UmkehrHerr taucht auf» sind alle Kinder von vier bis zwölf Jahren 
herzlich eingeladen. Dauer: ca. 60 Minuten. 

Mario Nett, einst gefeierter Schauspieler, ist am Ende. Ein Unfall bewirkt, dass 
er seine Karriere an den Nagel hängen muss. Nun sitzt er von Langeweile ge-
plagt herum und weiss nichts anzufangen. Gut, dass eines Tages plötzlich der
UmkehrHerr mit einer merkwürdigen Puppe auftaucht. Die beiden helfen Mario 
wieder auf die Beine. Eine zauberhafte Geschichte über die Kraft der Fantasie!

Wir danken dem Protestantischen Frauenverein Cham herzlich für die gross-
zügige finanzielle Unterstützung.
Der Eintritt ist frei. Kollekte (für Verein Wohn- und Werkheim Schmetterling).

GEMEINDEREISE 2023

Reise nach Basel am Samstag 9. September 

Abfahrt 8.00 Uhr, Gemeindehausplatz Cham

Kommen Sie mit auf unsere Gemeindereise! Wir fahren mit einem komfortablen 
Reisebus nach Basel. Dort besichtigen wir das Basler Münster (mit Führung) 
und danach, nach einem feinen Mittagessen im Restaurant Löwenzorn in der 
schönen Altstadt, lassen wir uns von der spielerischen, küntlerischen Technik im 
Tinguely-Museum inspirieren. Um ca. 18.30 Uhr sind wir wieder zurück in Cham.

Kosten inkl. Busfahrt, Eintritte, Fähre, Znüni und Mittagessen (ohne Getränke):
Erwachsene Fr. 60.– / Kinder Fr. 30.–
Letzte freie Plätze!  
Anmeldung bei Stefan Gubler, 041 780 65 70, stefan.gubler@ref-zug.ch

Andrea Dahinden stellt die angelieferten Velos 
professionell wieder instand

Christian & Beni Hunziker – www.bruderboot.ch



KANTONALER TAG DER ÄLTEREN GENERATION

RELIGIONSUNTERRICHT

Verabschiedung

Ende des Schuljahres mussten wir Abschied nehmen von Ursula Niederhauser. 
Nach 14 Jahren macht sie sich auf zu neuen Ufern.
Liebe Ursula, von Herzen danken wir dir für deine Arbeit im Religionsunterricht. 
Mit deinem «gschpürigen», liebevollen und ruhigen Wesen hast du den Kindern 
das Christentum nahegebracht, hast Vätergeschichten erlebbar gemacht, hast 
von Jesus erzählt, gesungen und gebastelt, hast gelacht und geweint. Deine 
Unterrichtsstunden waren fröhlich und bunt, kein Wunder, sind die Mädchen 
und Buben gerne zu dir gekommen.

Wir wünschen dir für die Zukunft alles Gute, gute Gesundheit und Gottes rei-
chen Segen. Ein grosses Vergelts Gott.
Im Namen der Bezirkskirchenpflege Edith Heeb

Unsere Religionslehrpersonen ab dem neuen Schuljahr sind Kathrin Bernardi, 
Heike Dönni, Regula Friedli, Judith Fries und Toni Timar.

Euch allen wünschen wir viel Freude an eurer Arbeit, viele Sternstunden und 
Gottes Beistand.
Edith Heeb und die Bezirkskirchenpflege

Programm

11.00 Uhr   Willkommens-Apéro,
                    Begrüssung
12.00 Uhr  Mittagessen im Archesaal
                    «einfach und fein»
13.15 Uhr   Einführung in die Angebote
13.30 Uhr  Aktivitäten erste Runde
14.30 Uhr  Kaffee und Kuchen
15.15 Uhr   Aktivitäten zweite Runde
16.15 Uhr   Abschlussfeierlichkeit in
       der Reformierten Kirche Zug
16.50 Uhr  Schlussgebet

Aktivitäten

Beschwingt im Kreis
Ein Spielangebot zum Mitmachen

Von Bäumen lernen
Ein Spaziergang mit Tiefgang

Bewegung im Raum
Ein Rhythmikangebot für Körper und 
Seele

Denk dich fit
Ein lustvoller Boxenstopp fürs Hirn

Sing & Swing
Ein lockeres Chorerlebnis für die Seele

BEFLÜGELT IM ALTER
EIN SONNTAG MIT SCHWUNG

Sonntag, 1. Oktober
11.00 bis 17.00 Uhr 
Reformiertes Kirchenzentrum Zug, Bundesstrasse 15
 
Jedes Jahr am 1. Oktober wird weltweit der Tag der älteren Generation gefeiert. 
Es ist ein Aktionstag, der auf die Situation und Belange von älteren Menschen 
aufmerksam machen soll. Auch wir als Reformierte Kirche im Kanton Zug möch-
ten diesen Tag gemeinsam mit Seniorinnen und Senioren aus unserer Gemein-
de verleben.
Wir stellen den Tag unter das Motto: Beflügelt im Alter – Ein Sonntag mit 
Schwung. So wie Zugvögel sich ganz selbstverständlich der Luft und dem Him-
mel anvertrauen, so wollen auch wir die verschiedenen Facetten eines beflügel-
ten Alters schwingen lassen. Mit Leichtigkeit, ohne Schwere. Mit Gelassenheit, 
ohne Druck. Freuen Sie sich auf einen Sonntag mit Schwung!

Auskunft: Annette Plath, 041 780 65 58, annette.plath@ref-zug.ch
Anmeldung bitte bis Freitag, 15. Septemberan: info@ref-zug.ch
Die Teilnehmendenzahl ist beschränkt. 
Unkostenbeitrag pro Person: 10 Franken



Senioren auf Reise

Nein, am Wetter lag es nicht, dass es 
ein wunderbarer Seniorentreff-Aus-
flug wurde. Die Gruppe von 33 Senio-
rinnen und Senioren brachten den 
Sonnenschein in diesen Tag,
Die Gemeinschaft, das Lachen und 
fröhliche Miteinander war besonders!

Natürlich war auch der Käse in der 
Bergkäserei Marbach im Entlebuch ei-
ne Delikatesse und wir haben den 
Apéro genossen.

Die Fahrt aufs Marbachegg mit dem 
schönen Empfang und dem Mittages-
sen hat uns ebenso erfreut wie Walter 
Eichelberger und sein Alphornspiel. 

Der Nebel blieb uns erhalten und so 
fuhren wir wieder ins Tal und von dort 
nach Schangnau.

Die Geschichte der reformierten Kir-
che erklärte uns eindrückliche Pfarrer 
Niesel aus Schangnau und siehe da: 
plötzlich riss der Nebel auf und wir 
durften an diesem Kraftort doch noch 
einen Blick in die herrliche Umgebung 
werfen.

Zufrieden und glücklich fuhren wir 
wieder nach Cham – sicher und sin-
gend von Hanspeter Huber gefahren.
Seltsam, in der Erinnerung war es 
doch ein sonniger Tag! Es muss wohl 
an unserer guten Gemeinschaft gele-
gen haben…

Pfarrer Michael Sohn

RÜCKBLICK SENIORENAUSFLUG



GOTTESDIENST-KALENDER ANDACHTEN

19.00 Uhr
Gottesdienst am Sonntagabend
Pfr. Michael Sohn-Raaflaub
Klavier/Orgel: Luigi Lore’
Chomer Kantorei, Leitung: Luigi Lore’

10.00 Uhr
Pfr. Michael Sohn-Raaflaub 
Orgel: Françoise Schweizer

10.00 Uhr
Eidgenössischer Dank-, Buss- und 
Bettag
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfr. Michael Sohn-Raaflaub 
Orgel: Antonia Nardone
Jodlerclub Schlossgruess

17.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst
Wir schlagen Brücken zwischen der 
schweizerischen und der ukrainischen 
Kultur mit evangelisch-reformierter 
und orthodoxer Liturgie.
Raffaella Felder und Anna Hemme-
Unger 

10.00 Uhr
Begrüssung der neuen Konfirmandin-
nen und Konfirmanden
Pfrn. Rahel Nilsson
Orgel: Tobias Renner

Sonntag, 3. September

Pfarrer Michael Sohn-Raaflaub
Sinserstrasse 27, 6330 Cham
041 780 65 71, michael.sohn@ref-zug.ch

Pfarrerin Rahel Nilsson-Albrecht
Sinserstrasse 27, 6330 Cham
041 780 67 26, rahel.nilsson@ref-zug.ch

Sozialdiakonin Annette Plath
Sinserstrasse 27, 6330 Cham
041 780 65 58, annette.plath@ref-zug.ch

Sozialdiakon Toni Timar
Sinserstrasse 27, 6330 Cham  
041 780 11 19, toni.timar@ref-zug.ch 

Sigrist Stefan Gubler
Sinserstrasse 27, 6330 Cham
079 341 71 30, stefan.gubler@ref-zug.ch

Stv. Sigristin Jolanda Rogge
Sinserstrasse 27, 6330 Cham
078 634 05 21

Sekretariat/Saalreservationen
Büro Pfarramt/Diakonische Dienste
Sinserstrasse 27, 6330 Cham

Öffungszeiten: 
Montag, 8.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch, 8.30 – 11.30 Uhr
041 780 65 70, stefan.gubler@ref-zug.ch

Aktuelle Infos finden Sie auf unserer 
Homepage: www.ref-zug.ch/cham

Verlag Reformierte Kirche Bezirk Cham.
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Redaktionsschluss Ausgabe Oktober:
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Sonntag, 10. September

Alterszentrum Büel
Mittwoch, 13. September
10.40 Uhr
Ökumenischer Erntedank-Gottesdienst
Mit Sozialdiakonin Annette Plath und 
Pfarreiseelsorgerin Noémi Héjj

Pflegezentrum Ennetsee
Freitag, 15. September
10.30 Uhr
Ökumenischer Erntedank-Gottesdienst
Mit Sozialdiakonin Annette Plath und 
Pfarreiseelsorgerin Noémi Héjj

Agenda
September 2023

Sonntag, 17. September

Sonntag, 24. September

 
Mittwoch 

06. 09.30 Uhr  Gschichtehöck 
 
Donnerstag 

07. 12.00 Uhr  Mittagstisch 
 
Samstag 

09. 08.00 Uhr Gemeindereise 
 
Sonntag 

10. 10.00 Uhr  Gottesdienst
 
Montag 

11. 14.00 Uhr  Träumlikafi 
 
Mittwoch 

13. 09.30 Uhr  Singen mit Klein- 
   kindern 
 10.40 Uhr  Andacht Büel
 
Freitag 
15. 10.30 Uhr  Andacht Ennetsee  
 18.30 Uhr  Essen und Mehr
 
Sonntag 

17. 10.00 Uhr  Bettags-Gottes- 
   dienst  
 14.00 Uhr  SoNaMi-Treff
 
Montag 

18. 19.00 Uhr  Männerstammtisch
 
Mittwoch 

20. 14.00 Uhr  Senioren- und   
  Männertreff
 
Freitag 

22. 18.00 Uhr  Kinder-Spielabend 
 
Samstag 

23. 17.00 Uhr Ökum. Gottesdienst
 
Sonntag 

24. 10.00 Uhr  Gottesdienst 
 14.30 Uhr Kindertheater 
  Bruderboot
 
Donnerstag 
28. 13.30 Uhr  Kontaktgruppe 
 

Waldtraud Kunz, geb. Rüegsegger
verstorben im 85. Lebensjahr

Günther Nusser
verstorben im 84. Lebensjahr

René Bär
verstorben im 92. Lebensjahr

Wir entbieten den Angehörigen der Ver-
storbenen unsere herzliche Anteilnahme.

WIR HABEN ABSCHIED GENOMMEN

          
Nächste Chorproben 

      
 6., 13., 20., und
 27. September

          19.30 – 21.00 Uhr

Leitung: Luigi Lore‘, 076 200 94 51

Chomer 
Kantorei

GOTTES SEGEN ZUR TAUFE

Eleni Luyen Guetermann
Charlotte Elizabeth Mace
Aaron Janis Bischof
Eliana Regula Boog 
Alina Richiger
Nevin Richiger

 
Freitag 

01. 17.30 Uhr  Kinder-Filmabend 
 19.30 Uhr  Jungend-Filmabend
 
Sonntag 

03. 19.00 Uhr  Gottesdienst  
  am Abend

Samstag, 23. September


